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Naurod schließt sich der Initiative „Curandum“ an

NAUROD - (IS). Von Breckenheim und der Ärztin Susanne Springborn geht die Initiative

„Curandum“ aus. Die Nauroder schließen sich jetzt dem Netzwerk an, das die

Gesundheitsversorgung im Wiesbadener Osten sektorenübergreifend sicherstellen soll.

„Es wurde festgestellt, dass in dem Gebiet mit der Postleitzahl 65205, also Nordenstadt

und Erbenheim, allein neun Allgemeinmediziner fehlen“, so Ortsvorsteher Wolfgang

Nickel. „Ein alarmierender Sachverhalt.“ Jetzt bittet der Ortsbeirat den Magistrat, „den

Sachstand zu ermitteln, um zu sehen, von welcher Basis wir ausgehen“. Dabei geht es um

eine Bestandsaufnahme der ganzen Palette der Gesundheitsberufe - vom Apotheker bis

zum Physiotherapeuten.

Der Bolzplatz am Erbsenacker wird kaum noch genutzt. Das Liegenscha>samt hat

nachgefragt, ob der an vielen Stellen überwucherte Platz hergerichtet werde und wer

dafür die Kosten übernehme. „Wir sollten nicht ohne Not etwas aufgeben, was zu unserer

Infrastruktur gehört“, so Scherer. Jetzt will man die Bewohner des Erbsenackers um ihre

Meinung bitten. „Vieles ist tadellos erhalten. Nur den Boden des Bolzplatzes müsste man

wieder glatt kriegen, weil der von Wildschweinen aufgewühlt wurde.“
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